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54. Jahrgang



Ausschnitt aus einem zeitgenössischen
Stich über den «Wasserschaden» im
Kunzental vor der Stadt Rheinfelden vom
6. August 1748. «Hinkender Bott», Berner
Staatscalender 1749; Fricktaler Museum.
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54. Jahrgang



Blick vom «Drei König» in das Kunzental

Postkarte nach einem Gemälde von Kaplan Josef Berger, Teil einer Kartenserie,
herausgegeben von Anton Senti und Arthur Heiz.



Blick vom «Drei König» in das Kunzental

Im Hintergrund: Kunzentalmühle und Schwertschleiferei bis 1851, später Tabakfabrik Fischer & Cie., heute Presshefefabrik
Klipfei. Links hinten: Wohnhaus und Scheune des ehemaligen Kunzentalmüllers Johann Nepomuk Böhler-Waldmeier, fl876,
heute im Besitz der Familie Gugelmann. Links vorn: Drei Königscheune. Rechts: Magdenerbach mit Wasserfall, auf der einen
Seite die noch heute bestehende Sägerei, auf der andern Seite die Rainmühle oder Eselmühle, zuletzt von Giovanni Martinetti betrieben.

Reproduktion nach einem Gemälde von Kaplan Josef Berger, f 1876. Original des Bildes im Fricktaler Heimatmuseum. Photo¬

graphie durch A. Senti, Bezirkslehrer

ÜBERREICHT VOM VEREIN EHEMALIGER SCHÜLER DER BEZIRKS-SCHULE RHEINFELDEN 1948
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